
Schachclub Oberwinden: Erste Mannschaft klopft an Verbandsliga an
Die erste Mannschaft des Schachclub Obwerinden konnte am 7. Saisonspieltag einen deutlichen 6:2 Er-
folg verbuchen. Damit wurde die Tabellenführung auf 4 Punkte ausgebaut. Der Aufstieg in die Verbands-
liga rückt damit immer in greifbarere Nähe. Ein Punkt aus den letzten beiden Spielen genügt um die
Meisterschaft zu sichern. Jedoch ist gegen zwei starke Gegner äußerste Vorsicht geboten, um die gute
Ausgangslage nicht zu verspielen.

Münstertal I – Oberwinden I 2:6
Beide Mannschaften präsentierten sich in Bestbesetzung und schon oft hatte Oberwinden in früheren Zeiten
den Kürzeren gezogen, so dass Vorsicht angebracht war. Zunächst vereinbarte der erkältungsmäßig ange-
schlagene Markus Hilzinger (Brett 3) mit seinem Gegner ein gerechtes Remis in ausgeglichener Stellung.
Raphael Grandidier ( 8 ) hatte sich viel vorgenommen und wollte gewinnen, deshalb lehnte er auch ein Re-
misangebot ab. Aber die Münstertäler Gegnerin spielte sehr solide und genau, so dass auch hier die Punkte-
teilung das richtige Ergebnis war. Ab diesem Zeitpunkt dauerte es lange bis die nächste Partie entschieden
wurde. Joachim Diehl (5) und Peter Meyer (7) konnten die Qualität erobern. Während es Diehl fertig brachte
den Materialvorteil und damit den Sieg heimzubringen, gelang dies Mannschaftsführer Peter Meyer nicht. Er
spiele Remis. Friedhelm Trenkle (6) agierte in der Eröffnung recht vorsichtig und abwartend. Aber mit dem
Eintritt  ins  Mittelspiel  verschärfte  sich dann die  Situation im Zentrum. In unübersichtlicher,  aber  etwas
besserer Position konnte Friedhelm dann durch eine Abwicklung einen Turm und damit die Partie gewinnen.
Damit stand es nun 3,5:1,5 für Oberwinden und da unter anderem unser Punktegarant Henryk noch spielte ,
konnte man zuversichtlich sein. Tatsächlich holte den Siegpunkt zum 4,5:1,5 jedoch Emmanuel Reinhart an
Brett 2. Die Parite war von Außenstehenden kaum abzuschätzen. Emmanuel Reinhart spielte erfindungsreich
und setzte den weißen König stark unter Druck, unter dem der weiße Monarch letztlich zusammenbrach.
Eine taktisch wirklich sehr interessante Partie. Henryk Dobosz durfte mit Weiß an Brett 1 ran. Der Interna-
tionale  Meister  übte ständig  einen Positionsdruck auf  die  schwarze Stellung  aus.  Aber  der  Münstertäler
verteidigte sich sehr geschickt und hielt die Partie immer in der Remisbreite. Henryk versuchte zwar noch
alles, aber letztlich hatte sich der Münstertäler das Remis gegen den Schachprofi redlich verdient. Alex Lang
(3) wollte trotz des Spielstandes seine Partie fertig spielen. Er hatte zwar einen Bauern weniger, aber der
Gegner musste quasi ohne Läufer spielen, weil dieser in der Ecke auf h1 eingeschlossen war. Mit einem
langwierigen Manövrieren konnte unser Vorsitzender diesen weißen Nachteil  ausnützen, und gewann das
Endspiel  zum  6:2  Endstand.  In  froher  Runde  wurde  dann  zusammen  mit  den  fairen  Münstertäler
Schachfreunden auf den Geburtstag von Henryk Dobosz angestoßen. Er hatte extra eine Flasche polnischen
Honiglikör mitgebracht, der allen sehr gut schmeckte. Für uns war dies ein wichtiger Sieg und für die Müns-
tertäler war die Niederlage nicht so tragisch, weil sie im gesicherten Mittelfeld stehen.

Emmendingen I – Oberwinden II 4:4
Die zweite Mannschaft stemmt sich noch einmal gegen den Abstieg. Nach dem Heimsieg gegen Umkirch I war
das Minimalziel in Emmendingen, einen Punkt zu holen, um noch eine Chance auf den Klassenerhalt zu haben.
Dieses Minimalziel wurde erreicht, jedoch hat man aufgrund der Erfolge der Konkurrenten leider keinen Boden
gut machen können. Wolfgang Semkovic konnte mit einem schnellen Sieg die Oberwindener in Front bringen.
Remis spielten danach Heinz Schindler, Peter Pauk und Torsten Becherer, der gegen den favorisierten Helmut
Kaufmann eine gute Leistung zeigte. Nachdem sich Michael Weber am Spitzenbrett geschlagen geben musste,
konnte Andreas Wernet mit seinem Sieg die knappe Führung wieder herstellen. Die Niederlage von Thomas
Ruf brachte den Ausgleich zum 3,5:3,5 für die Emmendinger. In der längsten Partie des Tages galt es für Walter
Meyer in etwas schlechterer Stellung das Remis zu halten und damit den Mannschaftspunkt zu sichern. Dies
gelang Walter Meyer, so dass am Ende ein 4:4 herauskam.
Um den Klassenerhalt noch zu schaffen, müssen die beiden letzten Spiele unbedingt gewonnen werden. Eine
ähnliche Ausgangslage hat auch der nächste Gegner aus Ettenheim, weshalb ein hart umkämpftes Match zu
erwarten ist.

Münstertal II - Oberwinden III 5,5:2.5
In Münstertal konnte zwar die erste Mannschaft an diesem Tag gewinnen, für die Dritte gab es aber gegen die
Münstertäler Reserve nichts zu holen. Es konnte leider keine Partie gewonnen werden. Es wurden fünf Remis
gegen jeweils nominell stäkere Gegner erreicht. Remis spielten Christian Riotte, Markus Oswald, Martin Wiss-
ler, Thomas Walter und Christoph Müller. Es verloren Stefan Schill, Michael Kammerer und Thomas Dettinger.
Die Luft wird nun dünner im Abstiegskampf. Mit Freiburg 1887 IV ist nun eine Mannschaft zu Gast, die bei einem
Sieg überholt werden kann. Dies muss das Ziel am Sonntag sein.

Gundelfingen I - Oberwinden IV 6:2
Auch die vierte Mannschaft brachte ein deutliche Niederlage mit nach Hause. In Gundelfingen konnten lediglich
Routinier Volkmar Wangerowski und Oliver Burger gewinnen. Die anderen 6 Partien wurden verloren. Nun gilt



es, wie bei der zweiten und dritten Mannschaft, in den letzten beiden Saisonspielen zu punkten, um den
Klassenerhalt zu schaffen. Gerade die nächste Partie gegen die punktgleichen Endinger ist von entscheidender
Bedeutung für den Verbleib in der Kreisliga A. 

Bad Krozingen III - Oberwinden V 0:4
Bad Krozingen hat an Brett 1 einen Spieler eingesetzt, der für diese Spielklasse nicht mehr spielberechtigt war.
Deshalb werden Brett 1 und alle nachfolgenden Bretter als Niederlage für Bad Krozingen gewertet. Da
Oberwinden V Brett 5 nicht besetzt hatte, lautet das Ergebnis 0:4.

Gundelfingen II - Oberwinden VI 5:0
Der Gegner aus Gundelfingen war an diesem Tag zu stark und konnte alle Partien gewinnen. Für die vor der
Saison neu gegründete 6. Oberwindener Mannschaft spielten Bernard, Axel und Martin Blattmann sowie Tho-
mas und Tobias Pauk. Am kommenden Sonntag ist Endingen IV zu Gast. Diese Mannschaft ist der direkte Ver-
folger in der Tabelle. Vielleicht gelingt es, den Abstand zu wahren oder sogar auszubauen.

Vorschau: Heimspieltag am 4. April 2004, ab 9.00 Uhr im Pfarrzentrum Niederwinden
Oberwinden I – SW Merzhausen I
Oberwinden II – Ettenheim I
Oberwinden III – Freiburg 1887 IV
Oberwinden IV – Endingen II
Oberwinden V – Freiburg Wiehre III
Oberwinden VI – Endingen IV


